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Vorbemerkung

Dieses Dokument unterstützt Sie bei der Integration der XCAPI, Version 3.3.249, in ein
bestehendes Umfeld einer Alcatel-Lucent OmniPCX Office (OXO) in der Version R7 und
kann mit geringen Anpassungen auch mit vorherigen Alcatel-Lucent OmniPCX Office-
Versionen verwendet werden. Um eine optimale Zusammenarbeit beider Komponenten unter
Verwendung des SIP-Protokolls zu gewährleisten, werden nachfolgend die nötigen Konfi-
gurationsschritte erläutert. Es wird vorausgesetzt, dass die eingesetzte Hardware betriebs-
bereit und die Softwareinstallationen, insbesondere die der verwendeten CAPI-Applikation,
installiert und für die Verwendung mit der XCAPI konfiguriert ist. Bei technischen Fragen
zur Installation und Konfiguration der Produkte anderer Hersteller, konsultieren Sie bitte die
entsprechenden Dokumentationen. Für eine Unterstützung der XCAPI-Installation, steht das
XCAPI-Handbuch auf unserer Website http://www.xcapi.de zur Verfügung

XCAPI-Konfiguration

Starten Sie die XCAPI-Konfiguration, umeinen neuen Controller einzurichten. Sollte der XCAPI-
Konfiguration noch kein Controller bekannt sein, werden Sie direkt nach dem Start von dem
XCAPI-Controller-Assistenten bei der Einrichtung unterstützt.

Sollten bereits konfigurierte Controller vorhanden sein, können Sie ebenfalls mit Hilfe des Assi-
stenten einen neuen Controller anlegen. Wählen Sie zunächst in der Übersicht der XCAPI unter
dem Controller-Dialog den Punkt Klicken Sie hier um einen neuen Controller zu konfigurieren
aus.

http://www.xcapi.de
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Anschließend, sofern nicht automatisch ausgewählt, im Controller hinzufügen-Dialog die
Option Voice-over-IP (VoIP) Controller hinzufügen. Mit der Weiter-Schaltfläche gelangen Sie
zu dem nächsten Konfigurationsdialog.

2.1 Auswahl der Netzwerkkarte

Wählen Sie in diesem Dialog die Netzwerkkarte aus, die der Controller für die Voice-
over-IP Kommunikation benutzen soll. Für eine ausführliche Beschreibung verweisen wir an
dieser Stelle auf das Dokument Kurzanleitung der XCAPI, das Ihnen in unserem Community-
Download-Bereich unter http://www.te-systems.de zu Verfügung steht.

http://www.te-systems.de
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2.2 Voice-over-IP-Umgebung

Selektieren Sie in dem Dialog Controller Hinzufügen den Eintrag Alcatel-Lucent aus der Liste
der Voice-over-IP-Umgebungen aus. Dadurch wird die erfahrungsgemäß bestmögliche Voraus-
wahl der nötigen Konfigurationseinstellungen übernommen und Ihnen eine manuelle Konfi-
guration weitestgehend erspart.

2.3 Voice-over-IP-Protokoll

Wählen Sie anschließend für die Kommunikation mit dem Voice-over-IP Umfeld das SIP-
Signalisierungsprotokoll aus.
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2.4 Benutzerdaten

In dem Benutzerdaten-Dialog müssen ggf. die Zugangsdaten eingetragen werden, die für
eine SIP-Authentifizierung benötigt werden. Für dieses Konfigurationsbeispiel wird eine
Anbindung ohne Authentifizierung vorgenommen und dementsprechend werden keine Be-
nutzerdaten hinterlegt.

2.5 IP-Adresse der Alcatel OmniPCX Office

In diesem Konfigurationsdialog muss in dem Eingabefeld Alcatel-Lucent PBX die IP-Adresse
der Alcatel-Lucent OmniPCX Office eingetragen werden.
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2.6 Controller-Bezeichnung und Anzahl der Leitungen

Im vorletzten Konfigurationsdialog des XCAPI-Controller-Assistenten kann eine Controller-
Bezeichnung und eine Anzahl der verfügbaren Leitungen eingetragen werden.

2.7 Controller fertigstellen

Verwenden Sie abschließend die Fertigstellen-Schaltfläche, um den neuen Controller
anzulegen.
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Der angelegte SIP-Controller wird nun in der Übersicht der XCAPI-Konfiguration angezeigt.
Speichern Sie abschließend den neu erstellten bzw. konfigurierten XCAPI-SIP-Controller ab.

Beachten Sie, dass die vorgenommenen Änderungen des XCAPI-Controllers
erst nach dem Speichern und anschließendem Neustart der angebunden CAPI-
Applikation wirksam werden.
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Konfiguration des OmniPCX Office Gateways

Um eine Voice-over-IP Kommunikation zwischen der Alcatel-Lucent OmniPCX Office und
der XCAPI herzustellen, muss neben der bereits beschriebenen Erstellung des XCAPI-SIP-
Controllers, auch eine entsprechende Konfiguration des Alcatel-Lucent OmniPCX Office-
Gateways vorgenommen werden. Das hier gezeigte Beispiel beschränkt sich auf eine grundle-
gende Anbindung, die entsprechend an das eingesetzte VoIP-Umfeld angepasst werden muss.

Die Alcatel-Lucent OmniPCX Office-Gatewaykonfiguration wird mit Hilfe der OmniPCX Office
Management Console vorgenommen.
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VoIP Parameters

Die Konfiguration der VOIP: Parameters, wird über den Voice Over IP-Dialog des OMCs vorge-
nommen. Der Konfigurationsreiter General wird mit den folgenden Parametereinstellungen
verwendet:

Die Parameter des Konfigurationsreiters Gateway werden mit den vorgegebenen System-
Werten verwendet. Die in diesem Beispiel verwendete Wahlendetabelle (End of Dialing table
used) wird nicht aufgeführt.
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Die DSP-Parameter werden mit den nachfolgend angezeigten Einstellungen verwendet.

Die Fax-Parameter werden mit ihren Default-Einstellungen verwendet.
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Die SIP-Parameter werden ebenfalls mit den Default-Einstellungen verwendet.
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3.1 External Lines

Über den Konfigurationsdialog Externe Leitungen (External Lines) werden die Einstellungen
und das Verhalten der externen Rufsignalisierungen vorgenommen. Für die Anbindung der
CAPI-Applikation über die XCAPI werden für diese TechNote die Einstellungen und Parameter
der Dialoge List of Accesses, List of Trunk Groups und Protocols angepasst bzw. überprüft. Bei
Bedarf müssen hier weitere Anpassungen für die Konfigurationsdialoge Remote Substitution,
Analog Protocol Selection und Incoming Call Handling vorgenommen werden.

List of Accesses

Über die Liste der Zugriffe (List of Accesses) werden Informationen über die verfügbaren
Anschlusstypen (Digital, VoIP) mit ihrem dazugehörigen Kennzeichen, der jeweiligen physi-
kalischen Adresse und die Anzahl der jeweils zur Verfügung stehenden Kanäle angezeigt.
Über den jeweiligen Anschluss-Typ wiederum, wird z.B. die Anzahl der verfügbaren B-Kanäle
gesetzt, oder ob es sich um einen Privaten (Private) oder Öffentlichen (Public) Zugriff handelt.

Bei Bedarf müssen weitere Anpassungen für die Konfigurationsdialoge Kurzwahl (Speed Dial),
Anrufverteilung (Call Distribution) oder Verbindungskategorie (Link Category) vorgenommen
werden.
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In diesem Beispiel werden die folgenden Einstellungen für den VoIP/T2 Zugang verwendet:
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Die Parameter der Verbindungskategorie (Link Category) der VoIP- und T2-Zugriffe werden
mit den folgenden Einstellungen verwendet:

List of Trunk Groups

In der Liste der Systembündel (List of Trunk Groups) werden die verfügbaren und benötig-
ten Trunks hinzugefügt und mit ihren Details angezeigt. Hier kann für den jeweiligen Trunk
ein zyklischer oder sequentieller Verhaltenstyp, ein beliebiger Name eingetragen und eine
entsprechende Verbindungs-Kategorie zugeordnet werden.

In dem hier gezeigten Beispiel wird der Trunk mit der Nummer 0, der den Amtsanschluss
darstellt, und der VoIP Trunk mit der Nummer 61, der als Secondary Trunk Group in dem
Numbering Plan Konfigurationsdialog angelegt wurde, beschrieben auf Seite 17, verwendet.
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Nachfolgend werden die hier verwendeten Detail-Einstellungen der Trunk Groups angezeigt.

Protocols

In dem Konfigurationsdialog Protokoll (Protocols) können Einstellungen für die unterschiedli-
chen Protokolltypen (ISDN Trunks, Digital Tie Lines, ISVPN, Analog Trunks und für das Register
Signalling) vorgenommen werden und entsprechend der ISDN-Anbindung angepasst werden.
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Die EDSS1-ISDN-Protokolleinstellungen werden, fast ausnahmslos, vorgegebenen Default-
Werten verwendet.
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3.2 Numbering

Der Konfigurationsdialog Nummerierung (Numbering) bietet verschiedenste Möglichkeiten,
umden Rufnummernplan der Alcatel-LucentOmniPCXOffice zu gestalten und zu beeinflussen.
Hier werden nur die relevanten Konfigurationsbereiche beschrieben, die für eine grundlegen-
de Anbindung der XCAPI benötigt werden.

Numbering Plans

Der Konfigurationsdialog Rufnummernpläne (Numbering Plans) unterteilt sich in die Bereiche
Interner Rufnummernplan (Internal Numbering Plan), Öffentlicher Rufnummernplan (Public
Numbering Plan), Eingeschränkter öffentlicher Rufnummernplan (Restricted Public Numbering
Plan) und dem Privaten Rufnummernplan (Private Numbering Plan). Der SIP-Trunk wird als
Secondary Trunk Group deklariert.

In diesem Beispiel wird für die SIP-Anbindung der ARS-bezogene Rufnummernbereich 300-399
und nachfolgend angezeigten Rufnummerneinträge verwendet.
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In diesem Beispiel werden keine Eingeschränkter öffentlicher Rufnummernplan-Einträge
verwendet.

Der private Rufnummernplan wird mit den folgenden Einstellungen verwendet.
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3.3 Automatic Route Selection

Im Konfigurationsdialog Automatische Wegesuche (Automatic Route Selection) wird das SIP-
Bündel als Bündelliste (Trunk Group List) mit den benötigten Präfix-Informationen spezifiziert.

Trunk Groups Lists

In dem Konfigurationsdialog Bündelliste (Trunk Group Lists) werden die Bündel definiert,
die zur Herstellung einer Verbindung über den Automatischen Wegesuche (Automatic Route
Selection)-Mechanismus verwendet werden sollen.
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Automatic Routing: Prefixes

Der für die XCAPI verwendete Rufnummernbereich, der bereits im Numbering Plans-Dialog
(siehe Seite 17) definiert wurde, wird nun als Präfix in dem Konfigurationsdialog Auto-
Wegesuche: Präfixe (Automatic Routing: Prefixes), wie nachfolgend angezeigt, verwendet.

Beachten Sie, dass die Gateway-Bandbreite und die Codec/Framing-Einstellungen konform zur
VoIP-Umgebung eingerichtet werden muss.
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Gateway Parameters

Der Gateway Parameter Index, der in der ARS-Präfix-Konfiguration angegeben wurde, wird
mit den nachfolgenden Einstellungen verwendet. Der Fax-Parameter ist auf T38 eingestellt.
Bei der Verwendung der SoftFax-Methode muss der Fax-Parameter auf G711 gestellt werden.
Bitte beachten Sie die weiteren Hinweise der Fax-Kapitel ab Seite 26.
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SIP Public Numbering

Die Öffentliche SIP-Nummerierung (SIP Public Numbering) spezifiziert das Verhalten der
privaten und öffentlichen SIP-Nummern. In diesem Konfigurationsbeispiel werden die vom
System vorgegebenen Default-Einstellungen verwendet.
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3.4 Features Design

Die Konfigurationseinstellungen der Systemleistungsmerkmale (Feature Design) werden mit
den im nachfolgenden Screenshot angezeigten Einstellungen verwendet. Nicht angezeigte
Einstellungen werden mit ihren Standardwerten verwendet.

3.5 Noteworthy Addresses

Für eine korrekte SIP-Signalisierung, muss der Parameter SimConnImm ([System Miscel-
laneous] [Memory Read/Write] [Other Labels]) auf 0 gesetzt sein. Dieser ist bei einigen
OmniPCX Versionen auf Wert 1 gesetzt und bewirtk unter anderem, dass das OmniPCX
Gateway kein Besetzt (User Busy) per SIP signalisiert.
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3.6 Subscribers/Basestations List

Über den Konfigurationsdialog Teilnehmer/Basistationen Liste (Subscribers/Basestations Lists)
müssen ggf. die entsprechenden Optionen für eine Externe Rufumleitung oder die
entsprechenden Kategorien für die Verkehrsaufteilung bzw. Rufnummernsperre gesetzt
werden.
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Hier werden lediglich die beiden Konfigurationsparts der Leistungsmerkmale (Feature)-
Einstellungen eines Alcatel 4029 Terminals angezeigt. Beachten Sie ggf. die Hinweise in dem
Kapitel Redirection Number ab Seite 31.
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Fax

In diesem Kapitel werden die grundlegenden Konfigurationseinstellungen bei einer
Verwendung der SoftFax- bzw. T.38-Methode erläutert.

4.1 SoftFax

In diesem Modus verhält sich die XCAPI durch die Übertragung von modulierten Faxsignalen
wie ein herkömmliches analoges Faxgerät und setzt dementsprechend einen nicht komprimie-
renden G.711-Codec voraus. Beachten Sie, dass der Gateway-Parameter auf G711 eingestellt
werden muss.
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Der Parameter Software FAX über Sprachkanäle benutzen muss für den XCAPI-Controller
entsprechend aktiviert werden.
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4.2 T.38

Bei der Verwendung des T.38-Fax-Protokolls muss der T.38-Codec als Gateway-Parameter
selektiert werden.
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Der Parameter Software Fax über Sprachkanäle nutzen muss unter den Features-Einstellungen
des XCAPI-Controllers deaktiviert werden.
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Stellen Sie sicher, dass der T.38 - UDP Codec innerhalb der Codecs-Einstellung des XCAPI-
Controllers zur Verfügung steht.
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Call Transfer

Das Dienstmerkmal Call Transfer kann durch den Einsatz der XCAPI simuliert werden, wenn
seitens der CAPI-Applikation ein Vermitteln zwischen zwei Teilnehmern signalisiert wird.
Während des simulierten Vermittelns werden zwei B-Kanäle belegt.

Die Parameter im Konfigurationsbereich ECT simulieren sollten per Default unter den
Controller-Features gesetzt sein.

Redirecting Number

Eine Übertragung der Umlenknummer (Redirecting Number), ermöglicht neben der ursprüng-
lichen Rufnummer auch die Rufnummer des umgeleiteten Teilnehmers zu übergeben.

Überprüfen Sie bei Bedarf die Systemleistungsmerkmale (Feature Design)-Einstellungen.

Die Option CLI Übertragung (CLI for external diversion) sollte aktiviert und die Option CLI ist
umgeleiteter Partner bei externem Anrufer (CLI is diverted party if external caller) deaktiviert
werden. Je nach Rufnummernauswertung der eingesetzten CAPI-Applikation muss die CLI ist
umgeleiteter Partner (CLI is diverted party)-Option für die Teilnehmer spezifiziert werden.
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